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Soziale Anlaufstelle Speyer: Dringende
Leitungssuche nach Rückzug des Leiters
Die Soziale Anlaufstelle in Speyer steht nach dem Rücktritt
ihres Leiters vor der Schließung. Stadt will schnellstmöglich

klären.

In Speyer stehen die Zeichen für die Soziale Anlaufstelle für
Obdachlose und andere Bedürftige (SAS) auf Sturm. Am Freitag,
dem 25. Juli 2024, wird Stefan Wagner, der ehrenamtliche Leiter
und Mitbegründer der Einrichtung, seinen letzten Tag als
verantwortlicher Leiter haben. Dies wirft zahlreiche Fragen über
die Zukunft einer Einrichtung auf, die für viele Menschen in der
Stadt von zentraler Bedeutung ist.

Die Hintergründe der Entscheidung

Stefan Wagner hat die Zusammenarbeit mit der Stadt aufgrund
gesundheitlicher Gründe gekündigt. Seine Bemühungen, die
Soziale Anlaufstelle mit mehr Räumlichkeiten auszustatten,
blieben ohne Erfolg. Der Frust über die Situation führte zu einer
öffentlichen Ankündigung, die Anlaufstelle möglicherweise im
Herbst zu schließen, wenn keine Lösungen gefunden werden.
Die Reaktion der Stadt war eine Ankündigung, die Leitung der
SAS ab Oktober neu vergeben zu wollen. Dieser Plan führte zu
einem Vertrauensverlust zwischen Wagner und der
Stadtverwaltung.

Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Die Schließung dieser Einrichtung wäre ein herber Rückschlag
für die Obdachlosen und sonstigen Gästen der SAS. Die



Anlaufstelle spielt eine entscheidende Rolle im sozialen Gefüge
der Stadt, indem sie Unterstützung, Verpflegung und einen
sicheren Rückzugsort bietet, insbesondere für die
vulnerabelsten Mitglieder der Gesellschaft. Das drohende Aus
der Einrichtung hat deswegen nicht nur Auswirkungen auf die
betroffenen Personen, sondern auch auf die gesamte
Gemeinschaft in Speyer.

Städteverwaltung reagiert auf die Krise

Die Stadtverwaltung hat auf die prekäre Lage reagiert und plant,
in den kommenden 14 Tagen eine neue Leitung für die SAS zu
finden. Sie hat angekündigt, die Ehrenamtlichen zu einem
Gespräch einzuladen, um die künftige Zusammenarbeit zu
besprechen und den Bedürfnissen aller Beteiligten gerecht zu
werden. diesem Vorgehen wird besondere Aufmerksamkeit
zuteil, da es um die Aufrechterhaltung eines existenziell
wichtigen Dienstes geht.

Die Bedeutung des Ehrenamts

Der Rückzug von Stefan Wagner und möglicherweise auch
seinem ehrenamtlichen Helferteam zeigt einmal mehr die
Herausforderungen, mit denen ehrenamtliche Strukturen
konfrontiert sind. Motivation, Zeit und auch die Gesundheit der
Helfer spielen eine zentrale Rolle in der Aufrechterhaltung
solcher Einrichtungen. Es ist entscheidend, dass die Stadt
Maßnahmen ergreift, um diese wertvolle Arbeit zu unterstützen
und die Ehrenamtlichen zu würdigen, um das Überleben der SAS
zu sichern.

Ein Aufruf zur Solidarität

Die Situation verlangt ein solidarisches Miteinander. Bürgerinnen
und Bürger sind aufgerufen, sich über die Bedeutung der SAS
und deren Unterstützung Gedanken zu machen, insbesondere in
Zeiten, in denen das soziale Netzwerk vieler Menschen auf die



Probe gestellt wird. Während die Stadt an Lösungen arbeitet,
liegt es auch in der Verantwortung der Gemeinschaft, sich aktiv
einzubringen, um die Anlaufstelle nicht nur am Leben zu halten,
sondern auch weiter zu stärken.
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